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Namen:

Hof-Info:

25.06.1673

Berend Bruse (Bruhs) *err. 1647 +26.04.1713 66, Ba 25, Schullehrer von 1674 bis 1713

um 1713

Heinrich Bruse *10.12.1689 Ba 25, 1716 nach Bremen gezogen, Schullehrer von 1713 bis 1716

1716-1751

Hans Claus Weidenhöfer *19.07.1694 Oy 22 +13.02.1758 Ba 32,  Schullehrer 1716-1758

1751-1789

Carol Hinrich Lübcke *1723 Horneburg +14.03.1794 71j Ba Hof?), Schullehrer von 1751 oder 1758 bis 1794

vh(1)  21.11.1748 Alheid Maria Lüssen *06.03.1722 Oy 9 +17.02.1774 Ba

vh(2)  29.10.1777 Wwe. Mette Bohling, Ottersberg *Block (Dok. U-10)

      *err. 1728 Brammer/Kirchlint. +26.10.1813 85j Ba

Ki  Christian Henrich *22.11.1749 Emb +13.12.1750 Emb

Ki  Henrich *04.12.1751 Emb [k.A.]

Ki  Anna Margaretha *08.04.1753 Emb +08.10.1757 Emb

Ki  Magreth Alheit *09.05.1756 Emb +24.10.1757 Emb

Bruse, Weidenhöfer, Lübcke, Mindermann, Henning

[co]  Von der ersten Schule in Bassen ist nichts bekannt. Dieses Haus ist vmtl. Bassens zweite Schule, es wurde um 1690/1700 errichtet.

(Quelle: Bassen-Buch) Das Schulhaus ist Eigentum der Bauernschaft Bassen.

Berend Bruse lebte auf dem Hof Ba 25, "Brusen Huus", Im Dorfe 2.-

Erst um 1693 bekam Bassen eine eigene Schule. Bis dahin wurden die Kinder vmtl. in "Brusen Huus" unterrichtet.

Heinrich Bruse folgte dem Vater als Lehrer. Er kündigte im Sommer 1716 seinen Dienst in Bassen auf und zog nach Bremen.

Die Bewohner Bassens wünschten sich in 1716, dass Hans Claus Weidenhöfer aus Oyten, dessen Vorfahren aus Bassen stammten, Lehrer in

Bassen werde. Gegen seine Berufung gab es massiven Widerstand durch den Pastor des Kirchspiels Achim, Willemer. Nach mehreren

Beschwerden und auf massive Anweisung des Königlichen Konsistoriums in Stade musste Pastor Willemer schließlich nachgeben und die

Einstellung Weidenhöfers veranlassen. Weidenhöfer hat in Bassen 32 gelebt.

Carol Henrich Lübcke war mind. seit seiner Heirat 1748 bis 1757/58 Nebenschulmeister in Embsen.

Gemäß dem Bassen-Buch beginnt seine Tätigkeit in Bassen bereits ab 1751. Wo in Bassen hat C.H. Lübcke gelebt?

Drei seiner vier Kinder sind früh gestorben, vom "liderlichen" Sohn Henrich gibt es keine weiteren Hinweise.

Henrich hatte zwei uneheliche Kinder (das erste kurz nach seinem 18. Geburtstag gezeugt):

1.  Margarethe *29.09.1770 mit Marie Oetjen, Magd in Bassen *29.01.1733

2.  Hinrich *19.01.1775 mit Trine Bruns, Magd in Bassen
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23.05.1791

Albert Mindermann, Schullehrer 1794-1829

      *24.07.1766 Sa  +09.12.1829 Ba

vh  23.05.1791 (Arbergen) Christine Gieschen

      *01.07.1765 Oy 16  +24.10.1837 Ba

Ki  Albert  *28.03.1792 Uph.  +31.01.1793 Uph.

Ki  Johann  *28.03.1792 Uph.   +31.01.1793 Uph.

Ki  Hinrich *04.05.1796 Ba

Ki  Johann *23.04.1799 Ba +vor 11/1874

Ki  Albert *19.08.1801 Ba +29.04.1803

1794/95

Albert Mindermann *24.07.1766

1826/27 Steuerliste:  Das Schulhaus

26.10.1826

Johann Mindermann, Schullehrer, *23.04.1799 +1858 vh  26.10.1826 Magdalene Ellmers *21.05.1806

Ki  Albert *08.10.1827

Ki  Christina *26.01.1830

Ki  Anna *13.03.1832

Ki  Hinrich *08.05.1834 vh  06.11.1856 Catharina Brüns *16.09.1830 Ba 47

Ki  Johann *28.02.1837

Ki  Magdalena *10.10.1839 +01.02.1848

03.12.1852 Volkszählung

Mindermann, Johann, Ehemann, Schullehrer, 53

Mindermann, Magdalena, Ehefrau, 46

Mindermann, Albert, Sohn, 26

Mindermann, Christina, Tochter, 22

Mindermann, Anna, Tochter, 19

Mindermann, Hinrich, Sohn, 16

Mindermann, Johann, Sohn, 15

16.06.1859 Brandkasse, Hebungsliste: Die Dorfschaft (Schule)

21.09.1871 Personenstands-Nachweisung Bassen:

Mindermann, Albert, Lehrer

15.11.1874

Albert Mindermann II, Schullehrer bis 1.10.1893,

*01.10.1827 +23.10.1893

vh  15.11.1874 Gesche Margarethe Höhns *19.09.1839 Ba 39

Ki  Johann Hinrich *09.08.1875 Ba 2

Ki  Hinrich *16.02.1877 Ba 2

Ki  Hinrich Hermann *19.11.1879 Ba 2

01.10.1893

Johann Hinrich Henning, Lehrer (aus Tarmstedt?) vh  Maria *Rosenbrock (aus Fischerhude?)

Ki  Anna Henriette *23.01.1896 Bassen

Angaben zur Heirat am 23.05.1791 in Arbergen sowie zur Geburt der ersten beiden Kinder im OFB Uphusen.

Vermerk zu seinem Sterben: "Schullehrer in Bassen, Ehemann,*24.7.1766 zu Sagehorn.  Der Verstorbene ist Schullehrer gewesen 47 Jahre,

nämlich von 1782 bis 1790 zu Embsen, von 1790 bis 1794 zu Uphusen und von da an bis zu seinem Tode in Bassen."

Albert Mindermann tritt seinen Dienst als Schullehrer in Bassen an.

Albert Mindermanns Sohn Johann übernimmt das Amt des Schullehrers von seinem Vater.

Mit Albert Mindermann II übernimmt die dritte Generation der Mindermanns das Amt des Schullehrers von seinem Vater.

Trauzeugen waren Benedix Puvogel, Ba 11 und Pflugköthner Lür Mindermann, Ba 71

Erstmals nach drei Generationen Mindermann übernimmt ein anderer Lehrer das Amt des Schulmeisters.
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1911 Henning, Hinrich, Lehrer Aus "Adressbücher Bassen 1911-1970"

Kröger, Wilhelm, Lehrer

Otten, Heinrich, Lehrer

1925 Fehsenfeld, Johann, Lehrer

Hauschild, Johann, Lehrer

Meinken, Johann, Lehrer

1954 Deterts, Klaas, Rektor a. D.

1962 Pahrmann, Heinrich, Lehrer

1970 Pahrmann, Marie, Wirtschafterin


